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Floristische Mitteilungen aus dem Rheingau
W. und T. ZISCHKA, Lorch a. Rh.

Auf unseren Exkursionen in den Jahren 1964 bis 1966 haben wir im Rheingau 
auch seltenere Arten gefunden: einige sind für dieses Gebiet neu oder haben 
längere Zeit als verschollen gegolten. Manche Fundstellen kannten zwar an
dere Floristen (besonders H. KLEIN + -  Darmstadt, D. KORNECK -  Mainz, 
W. LUDWIG -  Marburg), sie waren aber noch nicht veröffentlicht.

Androsace elongoto L. 1965 sehr zerstreut auf Weinbergsbrachen am Nollig 
bei Lorch. Neu für den Rheingau!

Brassicella erucostrum (L.) O. E. SCH. 1965 vereinzelt im lichten Kiefernwald am 
Lehrener-Kopf und am Ranselberg bei Lorch.

Caucalis lappula (WEB.) GRANDE. 1965 sehr zerstreut auf Brachen und in Ge
büschen am Ranselberg bei Lorch.

Cucubalus boccifer L. 1965 an einer Stelle im Ufergebüsch am Rüdesheimer Eis
hafen.

Doronicum pordalionches L. 1966 eine Stelle im Laubwald auf der Höhe zwi
schen Wehrgraben und Ellmachtal oberhalb der Kammerburg im Wispertal.

Epilobium lamyi F. SCHULTZ. 1964 ziemlich zahlreich auf einigen Weinbergs
brachen am Rüdesheimer-Berg.

Geranium lucidum L. 1964 vereinzelt im Eichenwald oberhalb der Felsen zwi
schen Speisbach und Bodental bei Aßmannshausen. Neu für den Rheingau!

Linum tenuifolium L. 1965 herrlicher Bestand von ca. 50 m2 am Mückenkopf bei 
Lorch.

Lithospermum purpureo-coeruleum L. 1964 vereinzelt im Eichenwald oberhalb 
der Felsen zwischen Speisbach und Bodental bei Aßmannshausen.

Salvia verticillata L. 1965 mehrfach im Wispertal oberhalb von Lorch sowie am 
Mückenkopf bei Lorch.
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Senecio helenites (L.) SCH. et THELL. 1966 ziemlich zahlreich im lichten Fichten
wald zwischen Wehrgraben und Ellmachtal oberhalb der Kammerburg im 
Wispertal.

Silene dichotoma EHRH. 1965 vereinzelt am Straßenrand bei den Kasernen von 
Lorch und an Weinbergswegen am Weiselberg oberhalb von Lorchhausen.

Teucrrum botrys L. 1956 zerstreut am ganzen Weiselberg bei Lorch auf Wein
bergswegen und Brachen.

Thlaspi alpestre L. ssp. gaudinianum (JORD.) GREMLI. 1966 in kleinen Gruppen 
im Ranselbachtal, im Ellmachtal und im Ernstbachtal in der Nähe der 
Kammerburg im Wispertal.

Verbascum blattaria L. 1965 vereinzelt am Wisperufer bei den Kasernen von 
Lorch.

Vicia tenuifoiia ROTH. 1965 schöner Bestand am Mückenkopf bei Lorch.
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Trifolium resupinatum L. — Persischer Klee

A. SEIBIG, Gelnhausen

Trifolium resupinatum L. wird in den meisten Floren nur im Kleindruck vermerkt. 
Sein festländisches Verbreitungsgebiet reicht von Persien bis Portugal, erstreckt 
sich besonders auf die Mittelmeerländer, wo er, ähnlich wie bei uns Trifolium 
fragiferum L., salzhaltige Böden bewohnt, vielerorts eingebürgert ist und an
gebaut wird. In Deutschland ist der Persische Klee nur adventiv aufgetreten, am 
häufigsten im Oberrheintal.
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